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Andacht

Liebe Gemeinde,

viel Bewegung ist in unserer Gemein-
de: Nicht, weil neue Menschenmassen 
strömen, sondern weil vertraute Musik 
und lieb gewordene Kinderarbeit nicht 
stattfinden können. Unsere Gemeinde-
pädagogin ist krank und unser Kantor 
sucht ein neues berufliches Arbeitsfeld. 

Aus der Not heraus müssen wir vieles 
neu überlegen und gestalten. Lassen 
Sie uns das als Chance begreifen! Wie 
kann in der Kirche Musik erklingen, 
wie können unsere Lieder begleitet 
werden, wenn kein hauptamtlicher 
Kantor da ist? Wie kann Kinderarbeit 
stattfinden, wenn keine hauptamtliche 
Gemeindepädagogin sie in der Hand 
hält? Vielleicht haben Ehrenamtliche 
neue Ideen. Unserer Kirchengemeinde 
wird es gut tun, wenn wir gemeinsam 

überlegen und gemeinsam handeln. 
Dazu werde ich Menschen ansprechen 
und zu einer Art „Werkstatt“ einladen.

In unserer Gesellschaft sind ja so viele 
Dinge in Bewegung. Schön, dass wir 
für die Aktivitäten in unserer Kirchen-
gemeinde nicht so viele Vorschriften 
haben. Wir sind frei, ganz neue For-
men zu entwickeln.

Lassen Sie uns Mut fassen im Sinne 
unserer Jahreslosung in 2024: „Alle 
eure Dinge mögen in Liebe gesche-
hen.“

Ihr Pastor Stefan Voß

Pastor
Stefan Voß
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Neues aus der Kita

Die Zeit um das Erntedankfest ist für 
uns alle eine besondere Zeit des Dan-
kens. 
Dankbarkeit zu leben und das von 
Kindheit an, ist eine große Kraftquelle 
für das Leben. 
So drücken wir auf vielfältige Weise 
unsere Freude und unseren Dank aus.
In vielen kleinen Projekten, beim ge-
meinsamen Singen, beim Umhertollen 
durch unser schönes Haus, im tägli-
chen Miteinander, bei unseren gemein-
samen Mahlzeiten. 
In der Andacht zum Erntedank in un-
serer Kirche haben wir das Danken in 
Gemeinschaft mit den Familien gefei-
ert. Ein herzliches Beisammensein mit 
Gesang, Lied und Gebet hat uns ge-
stärkt wieder nach Hause gehen lassen.

Herzliche Grüße
aus der Kita „Mutter Eva“

Erntezeit - Danke-Zeit
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Neues aus der Kita
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Abschied Kantor Georg Wagner

Abschied von unserem Kantor Georg Wagner

Fast auf den Tag genau vier Jahre lang 
hat Georg Wagner die musikalische 
Arbeit in unserer Kirchengemeinde 
gestaltet. Er hatte einen schweren Start 
durch die Corona-Pandemie und die 
damit verbundenen Kontaktbeschrän-
kungen, die besonders die kirchenmu-
sikalische Arbeit stark eingeschränkt 
haben.
Darüber hinaus befand sich die Kan-
torei durch den Übergang in einer 
schwierigen Konfliktsituation, die dazu 
geführt hat, dass sie sich in zwei Chöre 
geteilt hat. Georg Wagner hat den ei-
nen Teil als „Kantorei“ übernommen 
und in ruhigere Fahrwasser geführt.
Beim ersten Sommerkonzert in der 
Strasburger Marienkirche in diesem 
Jahr haben neun Sängerinnen und Sän-
ger gezeigt, was sie können.
Der Posaunenchor ist auf zwölf Mit-
glieder gewachsen und hat ebenfalls 
beim Sommerkonzert eindrucksvoll 
musiziert.

Georg Wagners originelle Art, Proben 
zu leiten, wird allen in Erinnerung blei-
ben. Die Kinderkirchenkinder haben 
sich bei der Kinderbibelwoche über 
Georg Wagners musikalische Beiträ-
ge und über sein Rollenspiel gefreut. 

Im Mittelpunkt seiner Arbeit und sei-
nes Engagements stand die musikali-
sche Gestaltung unserer Gottesdiens-
te. Noch lange in Erinnerung bleiben 
wird die legendäre Schlussmusik in 
der Christvesper 2023, die zum heim-
lichen Höhepunkt des Weihnachtsgot-
tesdienstes wurde.

An dieser Stelle noch einmal ein ganz 
herzliches Dankeschön an Georg Wag-
ner für seine Arbeit. Danke für gute 
Ideen und Geduld in Kantorei und 
Posaunenchor! Danke für viele gute 
Gespräche über die Gottesdienst-Ge-
staltung und die Auswahl der Lieder! 
Danke für Kindermusical und Kinder-
bibelwoche! Danke für die „Musik zur 
Marktzeit“! Und vor allem Danke für 
eindrucksvolle und bewegende Musik 
in sehr vielen Sonntags- und Festtags-
gottesdiensten in unseren Kirchen, im 
Pfarrhaus und im Altenhilfezentrum!

Nun möchte Georg Wagner sich be-
ruflich verändern. Wir wünschen ihm 
für die weitere berufliche Entwicklung 
und überhaupt für die Zukunft Gottes 
Segen und alles Gute.
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Kirchenmusik / Kinderkirche

-Kirche

Unsere Gemeindepädagogin Gerlint 
Dworek ist krank. Das reißt eine gro-
ße Lücke in unsere Gemeindearbeit in 
Strasburg und in Blumenhagen. Ein 
Kinderkirchen-Angebot von Pastor 
Stefan Voß im Gemeindehaus Blumen-
hagen blieb ohne Resonanz. Diese Ar-
beit in Blumenhagen wird nun vorerst 
ruhen und hoffentlich nächstes Jahr 
wieder starten können. Bei Interesse 
wenden Sie sich gerne an das Pfarramt 
in Strasburg!

Die Kinderkirchenarbeit in Strasburg 
wird in Form eines Krippenspiels fort-
gesetzt. Gudrun Maria Riedel, Carolin 
Große und Pastor Stefan Voß freuen 
sich auf viele interessierte Kinder ab 
dem Schulalter. Wer noch einsteigen 
möchte, melde sich bitte bald im Pfarr-
amt.

Folgen für die Gemeindearbeit

Die „Musik zur Marktzeit“ wird bis 
auf weiteres pausieren. Der Posaunen-
chor probt weiter, vertretungsweise un-
ter der Leitung von Edgar Nagy. Die 
Kantorei wird in der Übergangszeit 
von Yvonne Göldner-Cossmann ange-
leitet. Beiden ein ganz herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle! Für die Sonn-
tagsgottesdienste suchen wir weiter 
Menschen, die uns auf einem Instru-
ment begleiten. Die Kirchengemeinde 
hat sich CDs mit Orgelbegleitung an-

geschafft, die auch zum Einsatz kom-
men werden. Herzliche Bitte an alle: 
Wenn Sie jemanden kennen, der ein 
Instrument spielt und gelegentlich den 
Gottesdienst musikalisch unterstützen 
könnte, sprechen Sie diese Person an 
oder geben Sie im Pfarramt Bescheid. 
Gerne kann der Gottesdienst auch mal 
mit E-Piano, mit Akkordeon oder Gi-
tarre begleitet werden, und warum 
nicht auch mal mit einem Xylophon.
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Friedhofsgebührenordnung

Friedhofsgebührenordnung für den Friedhof in Wismar

I. Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten:

1. Wahlgrabstätte Sarg (Pflege durch Angehörige)
a) für 30 Jahre - je Grabstelle - : 700,00 €
b) für jedes Jahr der Verlängerung - je Grabstelle -: 25,00 €
c) für 20 Jahre - Kindergrab 300,00 €

2. Wahlgrabstätte Urne (Pflege durch Angehörige)
a) für 20 Jahre - je Grabstelle -: 450,00 €
b) für jedes Jahr der Verlängerung - je Grabstelle -: 22,50 €

3. Urnengemeinschaftsanlage anonym (mit Pflege) für 20 Jahre 600,00 €
(Namensnennung auf eigene Kosten möglich)

II. Gebühren für die Genehmigung der Errichtung oder Änderung von Grab-
malen und für die Prüfung der Standsicherheit von Grabmalen:

für die laufende Überprüfung der Standsicherheit während der Dauer des
Nutzungsrechts (hierunter fallen nicht liegende Grabmale)
30 Jahre 60,00 €

III. Sonstige Gebühren
Verwaltungsgebühr 20,00 €
Graburkunde erstellen 12,00 €
Nutzungsrecht ändern und Genehmigungsgebühr Umbettung 12,00 €

Seit mehr als 10 Jahren sind die Friedhofsgebühren in Wismar gleich geblieben. 
Inzwischen sind die Kosten deutlich gestiegen. Wir müssen deshalb die Preise erhö-
hen und haben uns dabei an den Nachbarfriedhöfen orientiert. Auch die Bedürfnisse 
für die Bestattungen haben sich gewandelt. So wurde in Wismar ein eigenes Grab-
feld angelegt, in dem Menschen beerdigt werden können, ohne dass sich Angehö-
rige um die Grabpflege kümmern müssen. Es gibt einen Stein, auf dem alle Namen 
mit Plaketten befestigt werden können. So hat der Kirchengemeinderat folgende 
Preisliste beschlossen, die ab dem 1. Januar 2025 gilt:
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Friedhof in Wismar
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Blumenhagen

Die Kirche in Blumenhagen

Ein bisschen dornröschenhaft zuge-
wachsen und abseits der Straße liegt 
die Blumenhagener Kirche. Jetzt im 
Herbst, wenn die Blätter fallen, be-
kommt man sie besser zu Gesicht als 
im Sommer. (Titelbild) Wer um sie her-
umgeht, staunt über die massiven Feld-
steinwände. Sie zeugen von dem guten 
Schutz, den die Kirche der Gemeinde 
durch die Jahrhunderte in Freud und 
Leid gewährt hat.
Der Gang um die Kirche zeigt einem 
zwei Eingangstüren: Die hintere Tür 
zur Sakristei und das große Tor im 
Westen.

Es lässt sich weit öffnen für die Men-
schen, die hier Geborgenheit suchen 
und finden. Insgesamt finde ich in der 
Kirche sogar zehn Türen: Kleine und 
große. Sie machen neugierig auf die 
Räume und Treppen dahinter.
Ein Mini-Gittertor an einer Wandni-
sche schützte in früherer Zeit wohl 
eine Bibel, Becher und Teller für das 
Abendmahl.

Zur Südseite wurde eine Hauptein-
gangstür zugemauert. Sie lädt ein 
nachzudenken: über offene Kirche und 
geschlossene Gesellschaft; über Blicke 
nach drinnen und nach draußen; und 
über Blicke in die Vergangenheit und 
in die Zukunft. Vom Innenraum der 
Kirche aus gesehen ist dort eine große 
Nische. Wie können wir die Nische ge-
stalten, damit sie segensreiche Gedan-
ken anregt, und Ausblicke und Einbli-
cke gewährt?

Ihr Pastor Stefan Voß
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Neue Mitarbeiter / Gesprächsabend

Wir haben einen neuen Hausmeister

Harald Schrader aus Strasburg ist seit 
dem 1. Oktober in der Kirche, im 
Pfarrhaus und im Außengelände aktiv 
und hält alles in Ordnung. Wir freuen 

uns, dass er zu unserem Team dazuge-
kommen ist. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen, und wünschen ihm alles 
Gute für den Dienst.

Wir haben eine neue Pfarramtssekretärin

Doreen Pobanz aus Groß Luckow 
wird Marlies Niemann ablösen, die 
zum 31. Dezember in den Ruhestand 
geht. Frau Pobanz beginnt schon am 
1. November, im Pfarramt zu arbeiten, 
damit sie Zeit genug hat, die vielfälti-
gen Aufgaben kennenzulernen, die auf 
sie warten. Wir freuen uns, dass sie zu 
unserem Team dazukommen wird. Wir 

heißen auch sie herzlich willkommen 
und wünschen ihr alles Gute für den 
Dienst.
Voraussichtlich am 3. Advent wird 
Marlies Niemann im Gemeindegottes-
dienst verabschiedet und Doreen Po-
banz der Gemeinde vorgestellt. Herz-
liche Einladung zum Gottesdienst und 
zum anschließenden Kirchkaffee!

Fragen zum Glauben bei Brot und Trauben

Viele Menschen tragen eine grund-
sätzliche Frage über Gott und die Welt 
mit sich herum, für die bis jetzt nie so 
richtig Gelegenheit war. Dann kom-
men Sie gerne zum offenen Gespräch-
sabend „über Gott und die Welt“ im 
Pfarrhaus in Strasburg. Am Dienstag, 
5. November und Mittwoch, 15. Janu-
ar ist der Saal im Pfarrhaus ab 19.00 
Uhr offen, und der Pastor sorgt dafür, 

dass wir nicht ganz „trocken“ dasit-
zen. Es gibt einen thematischen Impuls 
von 5-10 Minuten, und dann ist Raum 
für Ihre Fragen und das gemeinsame 
Nachdenken darüber. Wir beschließen 
den Abend gegen 20.30 Uhr. Herzliche 
Einladung!

Ihr Pastor Stefan Voß
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Gottesdienstplan

November
So, 03.11.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Abendmahl

Fr, 08.11.2024 10:00 Uhr

19:00 Uhr

Altenhilfezentrum

Strasburg

Gottesdienst

Taizé-Andacht

So, 10.11.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Mo, 11.11.2024 17:00 Uhr Strasburg Martinsfest

So, 17.11.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Mi, 20.11.2024 19:00 Uhr Strasburg Gottesdienst zum
Buß- und Bettag

Fr, 22.11.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

Sa, 23.11.2024 18:00 Uhr Blumenhagen Abendandacht

So, 24.11.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst Ewigkeitssonntag
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Änderungen vorbehalten.

Sa, 21.12.2024     16 Uhr Chorkonzert im Advent
St. Marienkirche Strasburg unter Leitung von Uli Stornowski

Gerechtigkeit wünschen sich alle Menschen. Wer die Augen auch für andere Länder 
offen hält, der merkt: Wir jammern hier in Deutschland auf ganz schön hohem Ni-
veau. Trotzdem gibt es natürlich auch bei uns viel zu verbessern. Auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde zu warten ist wichtig, denn es hält die Hoffnung wach. 
Und es hilft, dankbar zu werden für das, was schon ist.
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Gottesdienstplan

So, 01.12.2024 09:30 Uhr

14:00 Uhr

Strasburg

Blumenhagen

Gottesdienst mit Abendmahl

Adventsfeier

Fr, 06.12.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

So, 08.12.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

So, 15.12.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Fr, 20.12.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Weihnachtsgottesdienst

So, 22.12.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Krippenspiel

Di, 24.12.2024 14:00 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

22:00 Uhr

Blumenhagen

Wismar

Strasburg

Strasburg

Christvesper

Christvesper

Christvesper

Christmette

Mi, 25.12.2024 10:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit
Weihnachtslieder singen

So, 29.12.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Di, 31.12.2024 17:00 Uhr Wismar Gottesdienst mit Abendmahl

Dezember
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Änderungen vorbehalten.

Wörtlich übersetzt klingt es so: „Die Herrlichkeit Gottes beginnt zu leuchten über 
dir.“ – Wenn ein Licht über Dir leuchtet, so wirst Du für andere zum Licht, ohne es 
zu merken. Denn da ist ja noch jemand über Dir, der seinen Segen zu dem gibt, was 
Du für andere Menschen tust.
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Gottesdienstplan

Januar
So, 05.01.2025 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Abendmahl

Fr, 10.01.2025 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

So, 12.01.2025 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Fr, 17.01.2025 19:00 Uhr Strasburg Taizé-Andacht

Sa, 18.01.2025 18:00 Uhr Groß Spiegelberg Abendandacht

So, 19.01.2025 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Fr, 24.01.2025 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

So, 26.01.2025 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst
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Änderungen vorbehalten.

Einen feindlichen Menschen zu akzeptieren, das kann man lernen. Aber ihn lieben? 
Muss man sich dann alles gefallen lassen? Sicher nicht! Aber eben den anderen nicht 
verwerfen, nicht bekämpfen, sondern kreativ neue gemeinsame Wege suchen. Der 
Anspruch, den Jesus hier vertritt, fordert mich jeden Tag heraus. Das tut mir gut. An 
dieser Herausforderung kann ich wachsen.
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Jahreslosung / Kirchenmusik

Oh ja, es ist eine große Not geworden mit dem Prüfen. Was ist wahr? Welche Nach-
richten sind zuverlässig? Bei dem Spiel „Stille Post“ verändert sich die Botschaft 
ja unfreiwillig und am Ende lachen alle darüber. Wenn dunkle Mächte absichtlich 
falsche Nachrichten verbreiten, dann bleibt einem die Freude im Hals stecken, dann 
ist das kriminell, hinterhältig und gefährlich. Die Jahreslosung mahnt uns das ganze 
Jahr über, vorsichtig zu sein, besonders wenn dadurch ein anderer Mensch schlecht 
gemacht wird. Oder wenn ein Mensch zu einem allgemeinen Retter stilisiert wird. 
Betet darum, dass Gottes Geist uns helfe, die Geister zu unterscheiden!

Wir suchen eine neue Kantorin oder einen neuen Kantor

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in 
Händen halten, dann hat unser Kantor 
Georg Wagner uns verlassen. Die Stel-
le ist schon ausgeschrieben. Hoffent-
lich gibt es bald eine Interessentin oder 
einen Interessenten. Ein neuer Musiker 
oder eine neue Musikerin bringt einen 
neuen Anfang: Ich bitte die Gemeinde 
um Offenheit auch für andere Musik-
stile und -richtungen. Verschiedene 
Musik spricht verschiedene Menschen 
an. Musik bringt Menschen zusam-

men. Musik trägt eine Botschaft zu den 
Hörenden. Vor allem junge Menschen 
lassen sich durch Musik ansprechen. 
Auch moderne Rhythmen und Texte 
haben, genau wie die alten Choräle, 
tiefgründige Dinge vom Glauben zu 
sagen, erzählen vom Glauben und lo-
ben Gott. Und sie helfen dabei, dass 
sich viele verschiedene Menschen in 
unseren Kirchengemeinden zuhause 
fühlen.
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Glück- und Segenswünsche

60 Jahre
11.12. Roman Schönbeck, Strasburg
04.01. Henry Groner, Strasburg
05.01. Gesine Lange, Strasburg

65 Jahre
04.11. Norbert Schönbeck, Strasburg
05.01. Petra Tröschel, Strasburg
31.01. Harald Hudewenz, Strasburg

70 Jahre
07.11. Wilfried Nitschke, Strasburg
17.11. Marga Werth, Blumenhagen

71 Jahre
04.12. Helga Matz, Groß Spiegelberg
09.12. Wilfried Spietz, Strasburg

72 Jahre
22.11. Marion Neumann, Strasburg

73 Jahre
11.11. Barbara Pfau, Strasburg
17.11. Siegried Westphal, Strasburg
19.12. Christiane Saul, Strasburg
06.01. Christel Ascher, Strasburg 
30.01. Erika Quost, Strasburg

74 Jahre
30.11. Dorothea Fliege, Strasburg
04.12. Renate Wasserstrahl, Strasburg
17.01. Bärbel Pagel, Strasburg
23.01. Karin Oeser, Wismar
27.01. Brigitte Unruh, Strasburg

75 Jahre
13.11. Hans-Jörg Görl, Strasburg
22.11. Ilse Tabbert, Strasburg
06.12. Ruth Großklaus, Strasburg
21.12. Gerda Wasserstrahl, Strasburg

76 Jahre
10.01. Harry Wasserstrahl, Strasburg
29.01. Karin Zühlke, Blumenhagen

77 Jahre
09.11. Detlef Frenzel, Strasburg
07.12. Udo Jeschke, Blumenhagen

78 Jahre
07.11. Jutta Röhmeyer, Strasburg
30.12. Karin Balje, Strasburg
11.01. Eckart Dornbrach, Strasburg

79 Jahre
13.11. Friedemann Rätz, Strasburg
18.01. Liesel Lekve, Klein Luckow  

80 Jahre
15.01. Doris Geske, Strasburg

81 Jahre
15.12. Heide Dummann, Blumenhagen
26.01. Rosemarie Henke, Strasburg

82 Jahre
21.01. Ulrich Fertig, Strasburg
27.01. Siegfried Harder, Strasburg

83 Jahre
25.11. Rosemarie Milster, Strasburg
21.12. Christel Burwig, Strasburg
02.01. Heide-Lore Fulbrecht, Wismar
04.01. Christa Tüngler, Schwarzensee
11.01. Renate Nimtz, Strasburg,

84 Jahre
16.01. Annemarie Gärtner, Strasburg

85 Jahre
12.11. Wally Schmidt, Strasburg

86 Jahre
18.12. Hans-Heinrich Holle, Strasburg
01.01. Rolf-Dieter Döbler, Strasburg
02.01. Manfred Maron, Strasburg
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Glück- und Segenswünsche

87 Jahre
25.12. Kriemhilde Noffke, Strasburg
26.12. Selma Rosenow, Strasburg
27.12. Helga Holle, Strasburg
13.01. Gisela Haselow, Strasburg
14.01. Monika Donges, Strasburg
20.01. Albrecht Struboll, Glantzhof

88 Jahre
15.11. Lora Stritzel, Strasburg
22.11. Traute Schultze, Strasburg
04.01. Helga Bahr, Strasburg
04.01. Ingeborg Richter, Strasburg

89 Jahre
25.11. Elli Schenk, Strasburg
13.12. Inge Finsterbusch, Strasburg
31.12. Christel Brüggemann, Strasburg

90 Jahre
04.11. Hannelore Ballmer, Strasburg
08.12. Ilse Kurz, Blumenhagen

91 Jahre
22.12. Ruth Koch, Strasburg

93 Jahre
29.11. Gerda Behnke, Strasburg

96 Jahre
27.01. Eva Paschen, Strasburg

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag 
hier aufgeführt wird, melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro.

Verstorben sind und kirchlich bestattet wurden:
02.08.2024  Christel Pawelzik, 87 J.  Strasburg
13.08.2024  Klaus Scheid, 82 J.  Blumenhagen
02.09.2024  Bernd Röhmeyer, 81 J.  Strasburg
08.09.2024  Gertraud Georgs, 92 J.  Strasburg
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Regelmäßige Veranstaltungen

Was Wann Wo
Kinderkirche Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Konfirmanden-
kurs

nach Vereinbarung

Gebetskreis Donnerstag, 14:30 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Offener
Nachmittag

Montag, 14:30 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Kirchenkaffee jeden zweiten Sonntag im
Monat nach dem Gottesdienst

Pfarrhaus Strasburg

Posaunenchor Freitag, 17:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Kantorei Donnerstag, 19:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Änderungen vorbehalten.
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Adressen

Pfarramt Strasburg

Gemeindebüro

Bankverbindung

Pastor Stefan Voß
Pfarrstraße 22, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 20258
Mail: strasburg@pek.de

Frau M. Niemann
Tel.: 039753 21501, Fax: 039753 20788
Mail: strasburg-buero@pek.de

Ev. Kirchengemeinde Strasburg
Sparkasse Uecker-Randow
IBAN: DE80 1505 0400 3510 0029 53 
BIC: NOLADE21PSW

Ev. Kindertagesstätte
„Mutter Eva“

Ev. Altenhilfezentrum
„Matthias Claudius“

„Haus am Wasserturm“

Ehe-, Paar-, Familien-, Lebens-
und Erziehungsberatung

Diakonie-Pflegedienst GmbH
und Tagespflege

Frau J. Deuter
Pfarrstraße 21, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 20223

Frau S. Theuer
Walkmühler Weg 43, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 520

Frau P. Zimmermann
Lindenstraße 3, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 24800

Frau K. Bligenthal, Frau G. Riedel,
Frau W. Schulz
Pfarrstraße 22 b, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 258172

Frau E. Gehrke
Wallstraße 3 a, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 21937

Altenbetreuung Blumenhagen Frau Ballin
Tel.: 0173 2496599

Frau Pellner
Tel.: 0151 57385006
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 10.01.2025

Druck und Satz
Langewerbung
• Bahnhofstraße 20, 17335 Strasburg, Tel.: 039753 22440

Anmeldungen für Taufen, Christenlehre, Konfirmation, Hochzeiten, be-
sondere Jubiläen, sind über das Pfarramt möglich. Bitte informieren Sie 
uns, wenn in der Gemeinde Krankheit ist oder wenn in Notfällen Hil-
fe oder seelsorgerlicher Beistand benötigt wird. Gerne informieren wir 
über die Möglichkeiten in unserer Gemeinde Kirchenmitglied zu wer-
den. Formulare für die Aufnahme oder den Wiedereintritt sind im Pfarr-
amt erhältlich.


